
LEBENSWERTE
GEMEINDE

Bergland

Amtliche Mitteilung. I An einen Haushalt in der Gemeinde Bergland.
2/

20
25

w w w . b e r g l a n d . g v . a t

Z U G E S T E L L T  D U R C H  P O S T . A T    D I E  G E M E I N D E  B E R G L A N D  I S T  M I T G L I E D  D E R

Gleichenfeier unseres Glasfaserausbaues

Von links, vorne: Reinhard Derfler, Andrea Fitzthum, Harald Eckelsberger,  
Rene Scheuchelbauer, Bgm. Walter Wieseneder, Vizebgm. Johann Rauner, Johann 
Winkler, Anja Handl, Katharina Müllner und Patrick Karlinger; hinten: Daniel Simoner,  
Josef Haselberger, Michael Graf, Martin Bauer, Hannes Taubinger, Johann Paukner, 
Karl Haslauer, Franz Refenner, Johannes Refenner

BERGLAND I Im März 2024 fand der Spatenstich für unseren Glas-
faserausbau statt und mittlerweile stehen wir vor dem Abschluss 
der Bauphase für eines der größten Projekte Berglands der 
vergangenen Jahre - dem flächendeckenden Ausbau unseres 
Glasfasernetzes im gesamten Gemeindegebiet. ➡ Seite 4

Ferienspiel 2025    
für die Kinder von Bergland 
und Petzenkirchen

Der Familienarbeitskreis  
veranstaltet auch heuer  
wieder für unsere Kinder  
ein Ferienprogramm „Bergland 
und Petzenkirchen erleben“ . 
Herzliche Einladung zu den  
verschiedensten Aktivitäten mit 
viel Spaß und einem gemüt- 
lichen Abschlussfest . ➡ Seite 18

Inbetriebnahme der    
Hangwasserbecken  
in Königstetten

Am 16. Juni wurde das Projekt 
Hangwasserschutz Königstetten 
offiziell abgeschlossen. Bürger- 
meister Walter Wieseneder 
durfte in Vertretung unserer 
Landeshauptfrau Johanna  
Mikl-Leitner unsere LT Abge- 
ordnete Silke Dammerer  
herzlich begrüßen. ➡ Seite 6
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Informieren – Mitgestalten - Mitreden

Der Bürgermeister und die 
Gemeindevertreter informieren über 
aktuelle Themen aus der Gemeinde.

Donnerstag, 18. September 2025 
19:30 Uhr I Fam. Kraus, Wocking

Donnerstag, 13. November 2025 
19:30 Uhr I Dorfhaus Dürnbach

Durch die persönlichen Gespräche hat 
sich schon viel Gutes getan!

Einladung zu unseren
Gemeindestammtischen

Maria Taferl
Sonntag, 7. September 2025

07:00 Uhr Gemeindeamt Bergland
11:30 Uhr Hl. Messe

E i n l a d u n g  f o l g t !

6. Bergland-Wallfahrt

IN-REGION-TAXI
BERGLAND I Dieses Service sichert allen 
Menschen in der Region Mobilität zum 
günstigen Preis als Ergänzung zum öffent-
lichen Verkehr.
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Liebe Bergländerinnen,
liebe Bergländer!

In diesen Tagen werden wir von schlimmen Nachrichten aus der ganzen Welt überhäuft. Trauriger Höhepunkt: der Amok-
lauf in Graz, wo Dinge passiert sind, die uns eigentlich nur von anderen Ländern bekannt sind. Es bleiben viele Frage-

zeichen aber Tatsache ist, dass es sich beim Täter um einen jungen Mann gehandelt hat, der am „normalen“ Leben nicht 
teilgenommen hat. Kein Vereinsleben, kein Ehrenamt. All die Aktivitäten, die unser Leben so wertvoll machen, sind an 
diesem Menschen vorbeigegangen. Natürlich wird die Schuldfrage gestellt. Themen wie Datenschutz, Waffenrecht usw. 
rücken zurecht in den Fokus. Was kann jeder Einzelne tun? Auf unsere Mitmenschen achten, die Augen offen halten bei 
Personen, die sich absondern und abkapseln.

Vergessen wir aber nicht auf die vielen guten Nachrichten, die auf der ganzen Welt passieren. Unsere Zeitung ist voll von 
wertvollen Aktivitäten in den vergangenen Monaten. Gemeindezeitungen sind eine der wenigen Medien, die voll sind 
mit positiven Nachrichten.

Wir berichten über große Projekte, wie den flächendeckenden Glasfaserausbau im gesamten Gemeindegebiet. Wir ha-
ben für dieses Projekt ein ideales Zeitfenster erwischt, denn die Fördertöpfe haben sich aktuell drastisch geleert. Derzeit 
sind ca. 180 Hausanschlüsse aktiv und laufend werden es mehr.

Wir berichten über die feierliche Inbetriebnahme der beiden Hangwasserbecken in Königsstetten. Eine kleine, nette Fei-
er mit Beteiligung der Bevölkerung, Vertreter der Fördergeber, Planer, Baufirmen, Gemeinderäte und Mitarbeiter unserer 
Gemeinde, Nachbarbürgermeister Otto Jäger, Mitglieder der Feuerwehr Kemmelbach und Pater Stephan Waxenberger, 
der die Segnung der Bauwerke vornahm.

Wir berichten aber auch über die vielen Aktivitäten im Kindergarten, in der Volksschule, in den Musikschulen, bei der 
Feuerwehr und den vielen Vereinen, die unser Bergland so lebenswert machen.

Und wir laden für die Sommermonate zu zahlreichen Veranstaltungen ein. Der Familienarbeitskreis hat wieder ein inter-
essantes, vielfältiges Ferienspiel für unsere jungen Bürger zusammengestellt. 

Ebenfalls wieder Fixpunkt in den Ferien: Fit in Bergland. An 13 Abenden wird im Garten unseres Kindergartens Sport 
gemacht. Eine neue sportliche Aktivität hat der Sozial-, Gesundheits- und Sportarbeitskreis ins Leben gerufen. „Fit durch 
Bergland“ unter dem Motto „walking und talking“ an Bergland schönsten Plätzen.

Aber auch für unsere Senioren organisiert der Seniorenbund abwechslungsreiche Veranstaltungen, Ausflüge und Reisen.

Ein großer Dank an alle, die diese wertvollen Aktivitäten organisieren und durchführen!

Liebe Bergländerinnen, liebe Bergländer, ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer,
unseren Kindergartenkindern und Schülern erholsame Ferien
und unseren Bäuerinnen und Bauern eine erfolgreiche Ernte.

      
Ihr Bürgermeister Walter Wieseneder

 0 664 / 894 13 10
    bgm@bergland.gv.at
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Am 19. März 2024 fand der Spatenstich für unseren Glasfaserausbau statt
und mittlerweile stehen wir vor dem Abschluss der Bauphase für eines der größten Projekte 

Berglands der vergangenen Jahre - dem flächendeckenden Ausbau unseres Glasfasernetzes. 

Gleichenfeier unseres Glasfasernetzes

Aus diesem Anlass lud die Gemeinde Vertreter des 
Bundes und Landes, die projektbeteiligten Firmen 

und Grundstückseigentümer zu einer Gleichenfeier ein. 
Bürgermeister Walter Wieseneder durfte in Vertretung 
unserer Landeshauptfrau unsere Abgeordnete zum NÖ 
Landtag Silke Dammerer und unseren Abgeordneten 
zum Nationalrat Mag. Andreas Hanger begrüßen.

Nur mit finanzieller  
Unterstützung des 
Landes Niederösterreich 
und der EU möglich
Die Projektkosten belaufen 
sich auf rund 5,6 Mio. Euro 
und ohne die finanzielle Un-
terstützung des Landes und 
der EU wäre dieser flächen-
deckende Glasfaserausbau 
nicht möglich gewesen. 

Von links: Anna Scheuchelbauer, Pater Stephan, Manfred Schleifer (Held & Francke), Vizebgm. Johann Rauner, Valerian Hölzl (Held & Francke),  
NR Abg. Andreas Hanger, LT Abg. Silke Dammerer, Bgm. Walter Wieseneder, Isabella Buschmann (ZT Schuster), Stefan Schuster (ZT Schuster),  
Matthias Wieder (Held & Francke), Mario Thir (ZT Schuster), Amtsleiter Franz Riesenhuber, Matthias Repper (GlasPro), Bgm. a.D. Franz Wieser

Herzlicher Dank an unseren Amtsleiter Franz Riesenhuber für seinen unermüdlichen Einsatz
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Beide Abgeordneten gratulierten dem Bürger-
meister und seinem Team zur Umsetzung des 
Glasfaserprojektes, damit nicht nur Menschen 
in Ballungszentren, sondern auch jede Person 
im ländlichen Raum mit schnellem Internet 
versorgt werden kann. Mag. Hanger erwähnte: 
„Es wurde viel Geld in die Hand genommen und 
es freut mich, dass ich heute sehe, wie sich alle 
Besucher über dieses Projekt freuen und ge-
meinsam feiern“. 

Besonderer Dank gilt DI Matthias Repper, Glas 
Pro, der von Anfang an mit der Gemeinde an 
diesem Projekt gearbeitet hat und mit seinem 
Fachwissen bestens unterstützt. 
Bürgermeister Walter Wieseneder bedankte 
sich bei den Baufirmen Rauner und Held & 
Francke, beim Planungsbüro ZT Schuster, wei-
ters bei den Grundbesitzern - 75 km Trassen-
länge, 140 km Leerrohre, 280 km Glasfaserkabel 
– ohne deren Zustimmung wäre das Projekt 
nicht umzusetzen gewesen.

180 Haushalte bereits aktiv am Netz
Amtsleiter Franz Riesenhuber freut sich über 
den bisherigen Projektverlauf und berichtete 
über den aktuellen Ausbaustand - bis dato sind 
180 der bestellten 440 Haushalte aktiv am Netz 
und bis Ende des Jahres soll das gesamte Glas-
faserprojekt Bergland abgeschlossen sein. Be-
sonders freut es ihn, dass bereits die ersten 
Einnahmen in der Buchhaltung ersichtlich sind.

Pater Stephan segnete das Verteilerzentrum 
und mittels Fürbitten wurde für die unfallfreie 
Arbeit bisher und auch in Zukunft gedankt. 
Ein Ensemble der Marktmusikkapelle Petzen-
kirchen-Bergland sorgte für die musikalische 
Umrahmung des Festaktes. u

Auch die Mitarbeiter der Firma Held & Francke freuen sich über die Einladung zur Gleichenfeier

Unsere Gemeindefunktionäre unterstützten 
tatkräftig die Vorbereitungen für das Fest

Matthias Repper von GlasPro führte die Gäste 
durch das Verteilerzentrum

Bgm. Walter Wieseneder, LT Abg. Silke Dammerer 
und NR Abg. Andreas Hanger

Die Tiefbauarbeiten für das Glasfaserprojekt in der Gemeinde Bergland 
sind bereits fast zur Gänze abgeschlossen. Auch der Kabelbau ist mitt-

lerweile zu ca. zweidrittel auf Verteiler-Ebene fertig gestellt. Versorgte Ver-
teilerschränke und -schächte werden laufend für die Herstellungsschreiben 
freigegeben.

• Mittlerweile sind bereits ca. 180 Kunden aktiv am Netz.
Als letzte Teilbereiche der Tiefbauarbeiten stehen für die Baufirma Held und 
Francke vereinzelte Lückenschlüsse sowie die zu versorgenden Liegen-
schaften in Unteregging an. 

Sobald die landwirtschaftlichen Flächen für eine Verlegung 
verfügbar sind, werden auch die letzten Pflugarbeiten zwi-
schen den Ortschaften abgeschlossen. 

Danach erfolgt im ganzen Gebiet, sofern nicht bereits fertig 
gestellt, die Wiederinstandsetzung aller Oberflächen.

Die örtliche Bauaufsicht Dipl. Ing. Schuster ZT GmbH ist lau-
fend mit der Qualitätskontrolle sowie Kontrolle der Baustel-
lensicherheit betraut.

Aktueller Stand zum Glasfaserausbau

Anja Handl (li.), Andrea Fitzthum und Katharina 
Müllner (re.)  stoßen auf den Glasfaserausbau an.

Das Ensemble der Marktmusikkapelle sorgte für die Umrahmung des Festaktes
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Am Montag, den 16. Juni 2025 wurden die Hangwasserbecken in Königstetten
feierlich in Betrieb genommen. Nach dem verheerenden Hochwasser im Jahr 2021 war klar, 

die Bevölkerung von Königstetten braucht einen Hangwasserschutz.  

Feierliche Inbetriebnahme der Hangwasserbecken in Königstetten

Die Gemeinde hat gemeinsam mit dem Land Niederöster-
reich und dem ZT Büro IBL diese Becken nach rechtlichen 

und fördertechnischen Möglichkeiten und Grundverfügbarkeit 
geplant und am 21. August des Vorjahres erfolgte der Spaten-
stich für dieses mehr als 1,1 Millionen Euro teure Projekt. 

Bürgermeister Walter Wieseneder durfte in Vertretung unserer 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, unsere Abgeordnete 
zum NÖ Landtag Silke Dammerer und Pater Stephan herzlich 
begrüßen. Weiters folgten der Einladung Ing. Rene Hochrainer, 
Johann Bruckner und Roland Eder, WA3 des Landes NÖ. Auch DI 
Georg Bauernfried, DI Adalbert Haydn und Klara Scheibelauer 
vom Ziviltechnikerbüro IBL, Sebastian Zögernitz und Dzemal 
Mehmedovic von der ausführenden Baufirma Gebrüder Haider 
nahmen an der Feier teil sowie der Bürgermeister der Nachbar-
gemeinde Otto Jäger, Grundeigentümer, Gemeinderäte, Vertre-
ter der Freiwilligen Feuerwehr und viele Königstettnerinnen und 
Königstettner.

DI Bauernfried vom ZT IBL begleitete das Projekt und stellte 
dieses vor, er bedankte sich besonders bei den Anrainern und 
Grundeigentümern für die gute Zusammenarbeit während der 
Bauphase. 

LAbg. Silke Dammerer hob hervor: „Viele Gemeinden unseres 
Bezirkes waren beim Hochwasserereignis 2024 stark betroffen 
und es freut mich, dass Bergland bereits in den Schutz der Be-
völkerung investiert hat, natürlich mit großer Unterstützung des 
Landes, Bundes und der EU. Großer Dank gilt besonders allen 
Grundbesitzern ohne deren Einverständnis die Umsetzung sol-
cher Projekte nicht möglich wären.“ Pater Stephan segnete im 
Anschluss an den Festakt die Auffangbecken. u

Die Gemeindefunktionäre und Gemeindebediensteten mit Pater Stephan

Ehrengäste der feierlichen Inbetriebnahme der Hangwasserbecken

LT Abg. Silke Dammerer, Bgm. Otto Jäger, Bgm. Walter Wieseneder und Vizebgm. Johann Rauner freuen sich mit den Bewohnern von Königstetten

Die beiden Becken fügen sich harmonisch in die Landschaft ein
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Kittel Mühle baut Kendl Wehr bei Franz Wieser-Brücke um.

Seit vielen Jahrhunderten nutzen Mühlen die Wasserkraft der Erlauf in der Gemeinde Bergland.
Bei der Kendlwehr zweigt der Werkskanal der Kittel Mühle zum Kraftwerk Plaika ab, bis zu 14,5 m3/s 

Wasser durften bisher aus der Erlauf für die Stromerzeugung entnommen werden. In der
Restwasserstrecke (Kendl-Landfriedstetten-Wohlfahrtsbrunn-Niederndorf) verblieben nur rund
150-300 l/s Restwasser (vorgeschrieben waren nur 20-60 l/s) und Überwasser bei Hochwasser.

Hohe Investitionen für die Fische

A ufgrund der EU-Wasserrahmenrichtlinie 
sind Wasserberechtigte verpflichtet, 

Wehranlagen und Querbauwerke für Fische 
durchgängig zu gestalten, Einlaufrechen-
abstände zu verringern und es müssen in 
Zukunft auch Restwasserstrecken eine 
höhere Wassermenge aufweisen. Durch 
diese Vorschriften muss nun eine Fischauf-
stiegshilfe (Bemessungsfischart Huchen 90 
cm, der aber seit vielen Jahren in der Erlauf 
nicht vorkommt) errichtet und bis zu 1,5 m3/s 
Restwasser abgegeben werden. 

Als Begleitmaßnahme werden die bestehenden 
Querbauwerke (Schwellen) in der Restwasser-
strecke der Erlauf (zweimal Kendl, einmal 
Niederndorf) ebenfalls abgesenkt und fisch-
passierbar gemacht. Da die erhöhte Restwas-
serabgabe aber zu wesentlichen Einbußen bei 
der Stromerzeugung führt, wird beim Kendl-
wehr zusätzlich zum Fischaufstieg ein kleines 
„Restwasserkraftwerk“ und ein neuer Einlauf-
rechen errichtet. Zusätzlich wurde die Wehr-
krone und der Werkskanaldamm (inkl. Brücken 
heben) um 25 cm erhöht, um beim Kraftwerk 
Plaika eine höhere Fallhöhe zu nutzen und 

Inbetriebnahme: Sommer 2025
Baukosten: mehrere Mio EUR
Öffentliche Förderungen: max. 35 % der Kosten der reinen Fischaufstiegshilfe, ca. 5-7 % der Investitionskosten. 

	  Vorher	     Nachher
Erzeugung pro Jahr in Mio kWh. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                             5,3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    5,1 
Entspricht Verbrauch von Haushalten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                     1510 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  1450
Installierte Leistung in kW. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                                   950 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  1150
Fischdurchgängigkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                                        nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     ja
Restwasser in Landfriedstetten in m3/s. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                          ca. 0,15-0,2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    1,5

auch damit Erzeugungsverluste zu verringern. Damit trotz höherer Wehrkrone keine zusätzliche 
Hochwassergefahr flussauf entsteht, wurde am rechten Ufer eine Wehrklappe eingebaut, die sich 
bei Hochwasser umlegt. 
Im Zuge des Umbaues wird beim Kraftwerk Plaika auch eine Generalsanierung von Turbine und 
Generator vorgenommen. Als Begleitmaßnahme wurden die bestehenden Querbauwerke (Schwel-
len) in der Restwasserstrecke der Erlauf (zweimal Kendl, einmal Niederndorf) ebenfalls abgesenkt 
und fischpassierbar gemacht. Das Bewilligungsverfahren Wasserrecht und Naturschutz dauerte 
insgesamt rund 10 Jahre. u 

   Geschäftsführer Hannes Taubinger
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Regelmäßige Kontrolle des Wasserzählers: Bitte kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit Ihren Wasserzähler, ob sich der Zähler auch wirklich  
nicht dreht, wenn keine Wasserentnahme läuft. Nur so verhindern Sie böse Überraschungen bei der jährlichen Wasserzählerablesung.

Die Trinkwasseruntersuchungen bestätigen wieder, dass der Bevölkerung von Bergland
Trinkwasser in bester Qualität zur Verfügung steht. Von der WSB Labor-GmbH
wurde die jährliche chemisch-bakteriologische Untersuchung durchgeführt.

Unser Wasser wird den hohen Anforderungen einer erstklassigen Trinkwasserqualität gerecht. 

Trinkwasseruntersuchung 2025

 Daten    Wasserversorgungsanlage					   
	 3	 Anlagen ID	 WL-568	 WL-480
	 4	 Anlagenbezeichnung	 WVA Bergland	 Brunnen 3
	 10	 Wasserversorger - Juristischer Name	 Gemeinde Bergland	 Stadtgemeinde Wieselburg
	 13	 Wasserversorger	 Bergland 1, 3254	 Hauptplatz 26, 3250
	 15	 Wasserversorger - Postort	 Bergland 1	  Wieselburg
	 1003	 Wasserversorger - Email	 gemeinde@bergland.gv.at	 wasserwerk@wieselburg.at
	 1006	 Link zur Homepage des Wasserversorgers	 www.bergland.gv.at	 www.wieselburg.gv.at

	Probenahmedaten					   
	 51	 Probenahmestelle/Versorgungszone Bezeichnung	 Ortswassernetz/Bergland	 Hochbehälter 2	
	 1005	 Probestelle/Versorgungszone-PLZ	 3254	 3250
	 52	 Protokollnummer des Prüfberichtes	 P2501403-003	 E2414186/004
	 2	 Datum der Ausfertigung	 20250528	 20250121
	 53	 Entnahmedatum	 20250325	 20241127

Trinkwasserparameter					   
	 113	 pH-Wert	 7,20	 7,20
	 114	 Elektrische Leitfähigkeit bei 20°C	 606	 597
	 110	 Gesamthärte	 19,3	 18,9
	 111	 Carbonathärte	 15,5	 17,1
	 117	 Calcium	 95,0	 97,6
	 118	 Magnesium	 25,0	 22,9
	 119	 Natrium	 5,3	 12,4
	 120	 Kalium	 1,1	 3,9
	 168	 Nitrat	 22,0	 12,4
	 115	 Chlorid	 12,0	 14,0
	 116	 Sulfat	 60,0	 23,0		

                     
   

ACHTUNG: Wichtige Infos zur Befüllung vom Pool- bzw. Teichanlagen

Die Befüllung einer Pool- bzw. Teich-
anlage mittels Hydranten, führte im-
mer wieder zu technischen Gebrechen 
bei unserer Wasserleitung und es ent-
standen unnötige Reparaturkosten.

Aus diesem Grund ist das Befüllen solcher Anlagen mittels Hydran-
ten verboten und darf nur mehr mit einem bestehenden Wasser-
hausanschluss erfolgen. Bei einer widerrechtlichen Verwendung ei- 
nes Hydranten werden Reparaturfolgekosten an den Verursacher weiterver-
rechnet. Ein Hydrant ist lediglich für den Ernstfall eines Brandes vorgesehen.
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SAUBERER STROM
aus unserer Gemeinde – für unsere Gemeinde
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Von links: Herbert Greisberger (eNu), Bgm. Walter Wieseneder,  
Vizebgm. Johann Rauner, LH-Stv. Stephan Pernkopf

Bergland für Rekordzuwachs
an Sonnenstrom ausgezeichnet!

BERGLAND I „Unsere Gemeinde ist auf dem besten Weg zur Ener-
gieunabhängigkeit. Mit einem Zuwachs von 722 Watt Sonnenstrom 
pro Kopf im Jahr 2024 führen wir den Bezirk an und wurden dafür im 
Rahmen der PV-Liga vom Land Niederösterreich ausgezeichnet“, 
freut sich Bürgermeister Walter Wieseneder. 
„Mein besonderer Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, die uns auf 
diesem Weg begleiten und dazu beitragen, dass Bergland eine Vorrei-
terrolle im Bereich der erneuerbaren Energien einnimmt. 
Damit sind in Bergland insgesamt 260 PV-Anlagen verzeichnet. Die 
Leistung pro Einwohnerin und Einwohner beläuft sich auf 2.899 Watt. 
Niederösterreich ist die Lokomotive der österreichischen Ökostrom-
produktion. Allein im vergangenen Jahr wurden 28.000 neue Photo-
voltaikanlagen errichtet. Insgesamt sind es nun rund 143.000 Anlagen, 
die sauberen Strom für neun von zehn Haushalten im Bundesland 
liefern“, erklärt LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und ergänzt: 
„Damit erzeugt Niederösterreich mehr als ein Viertel des gesamten 
Solarstroms in Österreich. Hinter diesen beeindruckenden Zahlen 
stehen engagierte Menschen, die mit großem Einsatz einen wichtigen 
Beitrag zur Energieunabhängigkeit leisten. Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem großartigen Erfolg!“

LH Johanna Mikl-Leitner besuchte das „Nussland“: 
größte Nussknackerei Österreichs

Ein wertvoller Beitrag zu regionaler Wertschöpfung
und Versorgungssicherheit

DOLLBACH I Regionale Betriebe mit innovativen Geschäftsmodellen 
tragen zur wirtschaftlichen Zukunft und Versorgungssicherheit Nie-
derösterreichs bei. Ein Beispiel dafür ist das Unternehmen „Nuss-
land“ in Bergland in der Destination Mostviertel, das Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner kürzlich besuchte. Die Inhaber Julia 
Taubinger und Marcus Schindelegger betreiben mit dem „Nussland“ 
die modernste und größte Nussknackerei Österreichs. Verarbeitet 
werden dort vorwiegend Walnüsse aus niederösterreichischen Haus-
gärten, wobei Qualität und Feuchte der Nüsse im Herbst beim Ankauf 
den Preis bestimmen. 
„Durch die Arbeit von Nussland wird das regional verfügbare und wert-
volle Lebensmittel Walnuss auf den Tisch gebracht. Damit leisten die 
niederösterreichischen Sammlerinnen und Sammler sowie die Betrei-
ber der Nussknackerei einen wertvollen Beitrag zur regionalen Wert-
schöpfung und Versorgungssicherheit“, ist Mikl-Leitner überzeugt.
Aus den gesammelten Walnüssen werden neben klassischen Nuss-
produkten für Bäckereien, Konditoreien und die Gastronomie auch 
kreative Spezialitäten wie Pestos, Muse und Snacks hergestellt wer-
den. Die Produkte sind im Online-Shop oder Ab-Hof erhältlich. Nach 
Voranmeldung können Gäste bei Betriebsführungen die Welt der 
Nussknacker kennenlernen.
„Forschungen zufolge hat die Walnuss eine positive Wirkung auf unsere 
Gesundheit. Die heimischen Walnussbaumanlagen sollten deshalb aus-
reichend gefördert und das Sammeln der Walnuss wieder als sinnvolles 
Hobby erklärt werden. Nur so sind der Fortbestand und die Verfügbar-
keit gesichert,“ sagt Inhaberin Julia Taubinger.

Alle Informationen rund um das Unternehmen „Nussland“ 
online auf www.nussland.at.

Die Inhaber Julia Taubinger und Marcus Schindelegger (links),  
Bgm. Walter Wieseneder und Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 13. Mai 2025
❖	Berichte aus den verschiedenen Arbeitskreisen

Mobilitätsarbeitskreis
Unsere Wanderwege bedürfen derzeit keiner Erweiterung. Bei den Rad-
wegen gibt es Handlungsbedarf, eine relativ schnell realisierbare und 
einfache Möglichkeit gibt es von Holzing nach Bergland. Weitere Themen 
waren der VOR-Bus, das InRegion-Taxi und ein bereits in der InRegion 
angedachtes System „Emil“ sowie die Abwicklung des Klimatickets und 
die Verkehrssituation in Preßbach und Oberegging.  

Dorferneuerung
Für Dürnbach und Obereichen sind bereits Projekte eingereicht.

Familien- und Jugendarbeitskreis
Abwicklung des Ferienspieles, weiters wurden an Ideen für Jugendveran-
staltungen gearbeitet sowie Fit durch Bergland angeworfen. 

Zivilschutzarbeitskreis
Erklärung der Thematik der Zertifizierung seitens des Landes NÖ, derzei-
tiger Stand beim Katastrophenschutzplan.

Wirtschaftsstammtisch
Es soll jährlich zwei Termine geben, im Frühjahr und im Herbst.

❖ Genehmigung des Energievertrages mit der EVN
Unser derzeitiger Stromtarif bei der EVN für die Gemeinde Bergland liegt 
bei 11,80 Cent exkl. Nebengebühren und dieser endet mit 30. Juni 2025. 
Seitens der EVN gibt es das Angebot wieder auf den sogenannten „Ge-
meindetarif“ umzustellen, dieser richtet sich immer an den Vorjahres-
strompreisen. Der Stromtarif liegt dann ab 1. Juli 2025 bei 9,80 Cent pro 
kWh und ist von keiner Mindestabnahme abhängig. 

❖ Genehmigung von Förderansuchen
Jahresförderung für Jusy Jugendservice in Wieselburg 
(50 Cent pro Einwohner). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                             950,– Euro
Unterstützung für die Bekleidung der Volkstanzgruppe 
Petzenkirchen – Ybbs. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                200,– Euro
Eigenmittelbeteiligung für das Leader Projekt der Eisenstraße 
Flussradeln 3.0. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .600,– Euro
Radurlaub am Ybbstal-und Erlauftalradweg . . . .   je 300,– für 2025 und 2026

❖ Genehmigung des Straßenbauprogrammes 2025
Aufgrund der Glasfaserbaustelle und der späten Rechnungslegung der 
Firmen wurde das Budget für das Haushaltsjahr 2024 nicht ausgeschöpft 
und wird nun in das Budget 2025 übernommen und im Nachtragsvoran-
schlag um 339.000 Euro korrigiert.

Im heurigen Straßenbauprogramm sollen saniert/erneuert werden:
Zusatzasphaltierungen beim Glasfaser in Königstetten, 
Ober- und Unteregging. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       100.000,– Euro
Strohberg Zusatzfinanzierung für Sonderprojekt. . . . . . . . . . . . . . . . .                 70.000,– Euro
Hundeplatz Richtung Warthbauer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        30.000,– Euro
Weinzierlberg/ Kolm Herstellung eines Wulstes 
bzw. Entwässerung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                               10.000,– Euro

Weinzierlberg Dorfstraße. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     30.000,– Euro
Landfriedstetten Parkfläche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                16.000,– Euro
Vorübergehender Radweg in Kendl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.000,– Euro
Straßenverlegung beim Kindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                80.000,– Euro
Güterwegbauprogramm: (65% Eigenanteil) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       30.000,– Euro
Davon entfällt für die Gemeindestraße in Polln 
bei der Autobahnbrücke. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                       10.000,– Euro
der restliche Teil wird für die Bankettpflege verwendet.

❖ Beschlussfassung einer Resolution zu den NEF Standorten.
Sowohl im städtischen als auch im ländlichen Raum ist eine rasche und 
qualitätsgesicherte Versorgung in Notfallsituationen von höchster Bedeu-
tung. Wir fordern daher, dass etwaige Umstrukturierungen von derzeiti-
gen NEF-Standorten (Notarzteinsatzfahrzeuge) ausschließlich unter der 
Maßgabe erfolgen, dass zuvor alle notwendigen Vorkehrungen getroffen 
wurden, um eine durchgehende lückenlose und bestmögliche Versorgung 
weiterhin sicherzustellen. 
Die medizinische Versorgung darf nicht an Bezirks- oder Gemeinde-
grenzen enden – sie muss sich an den Bedürfnissen der Bevölkerung 
orientieren. Ausbau einer leistungsfähigen, abgestuften Struktur für 
das Rettungs- und Notarztsystem.  

❖ Energiebericht 2024
Die Energiekosten haben sich von 2023 auf 2024 von 114.406,50 Euro auf 
45.445,64 Euro verändert und dies trotz leichter Steigerung des Strom-
verbrauches um ca. 20.000 kWh. Auch im Vergleich zum Jahr 2022 (vor 
der massiven Strompreiserhöhung) haben wir die Stromkosten reduzieren 
können. Die Auswirkung der neuen PV-Anlage beim Gemeindezentrum 
wird sich erst 2025 abzeichnen, die Kostenersparnis durch die EEG`s sind 
aber bereits sichtbar.    

❖ Genehmigung des Teilungsplanes und Grundablöse in Königstetten
Für das Hangwasserschutzprojekt in Königstetten wurde ein Teilungsplan 
von der Vermessung Loschnigg ZT OG für die Abschlussvermessung und 
die Verbücherung gemäß § 15 erstellt. 
Die Grundablöse für das Projekt Königstetten wird voraussichtlich 128.500 
Euro betragen, veranschlagt wurden 122.665 Euro. Die Entschädigungs-
zahlungen für die Grundbenützung sind noch nicht beinhaltet. u

Gesamt-Stromverbrauch der InRegion € 1,9 Mio. kWh

Von der EVN wurden nur 162.934,18 kWh bezogen.
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BERGLAND I Gratis unterwegs mit den Öffis – das wol-
len wir unseren Bürgerinnen und Bürgern weiterhin 
bieten und somit die öffentlichen Verkehrsmittel wie-
der in den Fokus rücken.

Wie bereits seit 
zwei Jahren, 

stehen Ihnen zwei 
Schnuppertickets 
„VOR Klima 
Ticket – Metro-
polRegion“ gra-
tis zur Verfügung. Die 
Schnuppertickets gelten für die 
Regionen Niederösterreich, Wien sowie Burgenland 
und können pro Person für zwei Tage im Monat, maximal 
sechs Tage im Jahr ausgeborgt werden. Damit haben Sie 
immer eine gültige Fahrkarte, egal ob Sie in den Bus, 
Zug, U-Bahn oder Straßenbahn einsteigen.

Ticket-Reservierung
Die Reservierung der Tickets erfolgt ab 1. Juli 2025 
online unter www.schnupperticket.at. 
Registrieren Sie sich dazu mit E-Mail-Adresse und 
Passwort und wählen Sie ganz bequem aus, wann Sie 
die Tickets benötigen. 
Online haben Sie einen guten Überblick, an welchen Ta-
gen die Tickets vergeben sind und an welchen nicht.
 
Abholung & Rückgabe
Um die Tickets zu erhalten, treten Sie in Kontakt mit der 
Person, die die Tickets vor Ihnen hat. Die Telefonnummer 
dieser Person wird Ihnen bei der Online Übersicht ange-
zeigt, wenn Sie mit der Maus über den Vortag fahren.
Für die Weitergabe der Tickets rechtzeitig an die nächste 
Person, treten Sie auch hier wieder telefonisch in Kon-
takt, um die Übergabe zu vereinbaren. Auch diese Tele-
fonnummer wird Ihnen online angezeigt, wie beim Vorbe-
sitzer. Falls kein Vornutzer bzw. Nachnutzer angezeigt 
wird, ist das Ticket im Gemeindeamt abzuholen bzw. zu 
retournieren. Außerhalb der Öffnungszeiten kann die 
Rückgabe mittels Einwurf in den Postkasten erfolgen.
Machen Sie sich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
vertraut und nutzen Sie das Angebot. Für Rückfragen ste-
hen wir im Bürgerservice jederzeit zur Verfügung!

Gratis unterwegs
mit dem Schnupperticket

Auf Grund von Fräs- und Asphaltierungsarbeiten wird die LB 1 von KRZ 
L96 (Plaikawirt) bis KRZ L 6009 (Zufahrt Obereichen Mittereichen) für 

den Verkehr von Montag, 25. August, 06:30 Uhr, bis Montag, 1. Septem-
ber, 06:00 Uhr, gesperrt. Die Umleitungen erfolgen von Melk kommend 
Richtung Ybbs über Pöchlarn – Krummnussbaum - Säusenstein - Sarling 
und umgekehrt und von Melk kommend Richtung Wieselburg über Niedern-
dorf - Landfriedstetten - Petzenkirchen und umgekehrt.

Die Straßenmeisterei ersucht um Verständnis!

S T R A S S E N S P E R R E

Einen Katastrophenplan zu erstellen bedeutet,
Maßnahmen zu definieren, um auf Notfälle oder Katastrophen

vorbereitet zu sein und sie zu bewältigen. 

Im Zivilschutzarbeitskreis, unter der Leitung von GR Daniel Simoner, wird be-
reits seit einiger Zeit an der Ausarbeitung des KatPlanes gearbeitet. Aufgrund 

des Vorschlages des Zivilschutzarbeitskreises, wurden bereits verschiedenste 
Personen für den Katastrophenstab der Gemeinde Bergland ausgewählt. 

Am 2. Juni fand eine Stabschulung mit Markus Weber vom Zivilschutzverband 
statt. Hier wurde genau erklärt welche Aufgaben die einzelnen Stabsstellen ha-
ben. Mitte September soll dieser Stab dann jene Szenarien durchbesprechen, die 
bei der Risikoanalyse bewertet wurden.

Ausarbeiten des Katastrophenschutzplanes
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BERGLAND I Unsere Reinigungskraft oder besser unser „guter Geist“, 
Rosi Buchberger, feierte vor kurzem ihren 50. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Walter Wieseneder, der Gemeindevorstand und die Bediensteten 
wünschten von Herzen alles Gute, Glück und Gesundheit.

Schon früh am Morgen, mit Besen und Wisch,
macht Rosi das Gemeindeamt, blitzeblank – ganz frisch.

Doch Putzkraft klingt da viel zu schlicht,
sie ist FACILITY MANAGERIN, das ist ihr wahres Licht!

Gratulation zum 50. Geburtstag

WhatsApp-Service
Liebe Bergländerinnen 
und liebe Bergländer!

Zusätzlich zu unseren Info-Points wie 
Homepage, Facebook, Gem2go und un-
serer Gemeindezeitung haben wir für Sie 
jetzt WhatsApp, um Sie noch schneller 
zu erreichen und die neuesten News von 
Bergland zu berichten. Sie erhalten Infos 
über Glasfaser, Wasserabschaltungen, 
Veranstaltungen in der Gemeinde/Region, 
News aus der Gemeinde und vieles mehr.

Anmeldung in Schritten
Schritt 1: Speichern Sie diese Nummer
0676/ 5687869 in Ihr Handy ein.

Schritt 2: Schreiben Sie per WhatsApp mit 
Vornamen und Familiennamen diese Num-
mer an. Möchten Sie keine News mehr von 
der Gemeinde erhalten, dann senden Sie 
ein „Stopp“ an diese Nummer und Sie wer-
den von dieser Gruppe gelöscht. 

Das ideale Geschenk für SIE!

Der Bergland-10er ist am Gemeindeamt
erhältlich und kann in über 40 Betrieben

in Bergland eingelöst werden.

10 €€ 10,—
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Motiv für Prägezange

MUSTER

Auszeichnung für Energie-Vorbildgemeinde Bergland

BERGLAND I Seit 2013 sind Gemeinden in Niederösterreich durch das NÖ Energieeffizienzge-
setz verpflichtet, ihren Energieverbrauch mithilfe einer Energiebuchhaltung zu überwachen. 
Um die Qualität dieser Buchhaltung zu verbessern, wurde das Projekt „Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinden“ ins Leben gerufen. Im Jahr 2024 beteiligten sich 122 Gemeinden daran – da-
runter auch Bergland. Für dieses Engagement wurde unsere Gemeinde nun von der Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) ausgezeichnet.

Energiebuchhaltung als Motor für Umsetzungen 
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung war ein umfassender Energiebericht, der von der 
eNu überprüft und verifiziert wurde. Im Bericht enthalten sind neben den Energieverbräuchen 
der Gemeindegebäude und Anlagen auch Vorschläge für Optimierungen. So kann nicht nur ein 
Beitrag zum Klima- und Umweltschutz geleistet, sondern auch die Finanzen entlastet werden. 

Energie effizient einsetzen 
Beim Energiebeauftragten-Forum der eNu wurden 36 Gemeinden aus dem Mostviertel vor den 
Vorhang geholt. Unsere Gemeinde nahm die Urkunde für die vorbildliche Energiebuchhaltung 
entgegen. „Ich bedanke mich bei unserem Energiebeauftragten Josef Haselberger für sein 
Engagement! In unserer Gemeinde wurden schon einige Effizienzprojekte umgesetzt, wie die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED, und es werden noch weitere folgen“, ist Bürger-
meister Walter Wieseneder überzeugt.

Auszeichnung für die Gemeinden Bergland, Mank und Schollach 
Von links: Peter Obricht (Land NÖ), Monika Panek (eNu), Daniel Dornstauder (Schollach),  
Johann Buresch, Martin Leonhardsberger, Andreas Leeb (Mank), Walter Wieseneder (Bergland), 
Landtagsabgeordneter Anton Kasser

Fo
to

: e
Nu



	 A K T U E L L

13www.bergland.gv.at

B E R I C H T E  &  I N F O S

Ein Hoch auf unsere Jubilare

BERGLAND I Die Geburtstags- und Hochzeitsjubilare des ersten 
Halbjahres wurden zu einer festlichen Feier im Gasthaus Plaikawirt 
eingeladen. Bürgermeister Walter Wieseneder gratulierte im Namen 
der Gemeinde und wünschte allen Jubilarinnen und Jubilaren viel 
Gesundheit, Glück. Auch Erwin Refenner, Vertreter der NÖ Senioren 

sowie Hannes Gruber, Vertreter des Bauernbundes nahmen an der 
Feier teil und schlossen sich den Glückwünschen an. Nach einem 
gemütlichen Mittagessen wurde in geselliger Runde auf das Wohl 
der Jubilare angestoßen. Die Feier bot Gelegenheit zum Austausch, 
zur Erinnerung und zum gemeinsamen Lachen.

Hochzeitsjubilare: von links, vorne sitzend: Josef und Gertraud Pieber (50), Franz und Ingrid Prickler (50), Leopold und Josefa Wurm (50), 
Alois und Eva Holzer (50); stehend: Patrick Karlinger, Erwin Refenner, Bgm. Walter Wieseneder, Vizebgm. Johann Rauner, Hannes Gruber, Johann Winkler

Geburtstagsjubilare: von links, vorne sitzend: Franziska Liebenauer (85), Franz Liebenauer (90), Anna Koch (85), Hermine Jäger (85) und Karl Lagler (80); 
stehend: Karl Haslauer (80), Erwin Refenner, Hannes Gruber, Bgm. Walter Wieseneder, Vizebgm. Johann Rauner, Johann Winkler, Patrick Karlinger, 
Franz Mayrhofer (85)
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Pfingstfestival „Pfingsten Mostviertel“: Jugendliche erleben Glaube und Gemeinschaft

BERGLAND I Bereits zum vierten Mal fand das Jugendfestival 
„Pfingsten Mostviertel“ der Loretto Gemeinschaft in Wieselburg statt 
– in diesem Jahr zum ersten Mal drei Tage. Hunderte Jugendliche 
aus dem Mostviertel und darüber hinaus kamen zusammen, um le-
bendigen Glauben und Gemeinschaft zu leben. Besondere Highlights 
waren das Lobpreis Konzert von Markus Fackler & Band vom Gebets-

Stockschützen: Willi Wieseneder-Gedenkturnier

Von links: Karl Meindl, Anneliese Bilek, Christian Pils, Erich Pils,  
Obmann Manuel List und Bgm. Walter Wieseneder mit Enkelkinder  
Johanna und Valentin

KENDL I Am 31. Mai fand das Willi Wieseneder-Gedenkturnier statt. 
Sechs Mannschaften - Familie Wieseneder, Team Erlauf, Team Hage-
nau, Willi´s Jagdfreunde, die Leberkäs-Partie und die Hausherren – 
die Kendler - spielten um den Sieg. Hagenau gewann zum zweiten 
Mal den Pokal, Erlauf belegte den zweiten Platz und die Hausherren, 
die Kendler durften sich über den dritten Platz freuen. Es war ein 
sehr schöner Nachmittag mit Grillerei!                       Obmann Manuel List

Gratulation zum Nachwuchs

Von links: Anton und Jasmin Koch mit Sohn Lorenz, Bgm. Walter  
Wieseneder mit Andrea und Johannes Fasching mit Sohn Theo Moritz.

BERGLAND I Bürgermeister Walter Wieseneder gratulierte den stol-
zen Eltern herzlich zur Geburt ihrer Söhne. Als Willkommensgeschenk 
überreichte er einen Babyrucksack und eine Dokumentenmappe mit 
hilfreichen Informationen und Gutscheinen. Die Gemeinde wünscht 
den jungen Familien viel Freude und alles Gute für die Zukunft.
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haus Augsburg, der Abend der Barmherzigkeit mit GV Christoph 
Weiss sowie die Sonntagsmesse mit Bischof Alois Schwarz.  Am 
Samstagnachmittag warteten Workshops, welche dankenswerter-
weise in den von Dir. Waltraud Puppenberger zur Verfügung gestell-
ten Räumlichkeiten der CMS Wieselburg, stattfanden. 

Tanja Ziegelwanger
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Hegering Petzenkirchen: Die Kinder der Volksschule Petzenkirchen entdecken das Revier

BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Gemeinsam mit den Jägern des He-
geringes Petzenkirchen gingen am 15. Mai die Schülerinnen und 
Schüler  der beiden dritten Klassen der Volksschule auf Entde-
ckungsreise durch Wald und Flur.
Der erlebnisreiche Vormittag startete entlang des Breiteneicher Tei-
ches, wo die Kinder die heimischen Baumarten angreifen und diese 
inmitten der Natur kennenlernen durften.  In Begleitung von Verena 
Hameseder, BEd (3a) und Julia Zeitlhofer, BEd (3b) ging es weiter zur 
gesunden Jägerjause, welche uns allen sehr gut geschmeckt hat. 
Davon gestärkt, wurde den Kids bei den anschließenden Stationen 

die Ausübung der Jagd 
auf erlebnisreiche Weise 
anschaulich vermittelt. Ob 
es der Blick durchs Fern-
glas, das Erkennen von 
Wildtieren mittels Stimme 
und Bild, das Fangspiel 
„Fuchs und Hase“  oder 
aber das apportieren der 
Jagdhunde war. 

Vieles wurde mit Begeisterung aufgenommen, was uns Jäger natür-
lich sehr gefreut hat.
Der Abschluss  fand wie gewohnt bei der Hubertuskapelle statt, wo 
die Legende über den Hl. Hubertus verbunden mit den Klängen der 
Jagdhornbläser den erlebnisreichen Reviertag ausklingen ließ. 
Herzlichen Dank an die Schulleiterin Karin Simoner, MEd, für die Mög-
lichkeit der Abhaltung des Reviertages. Weidmannsdank allen Jägern 
und Jägerinnnen für die gute Zusammenarbeit.

Helmut Fischhuber, Hegering Petzenkirchen
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Beim ersten Regionsworkshop der Eisenstraße NÖ im Begegnungs-
zentrum von Welser Profile in Gresten trafen sich rund 50 Vertre-
terInnen aus Wirtschaft, Gemeinden und Organisationen, um ge-
meinsam an der Zukunft unserer Region zu arbeiten.

DAS ZIEL: Unsere Region als attraktiven Wirtschaftsstandort  
weiterentwickeln – für Betriebe, GründerInnen und Fachkräfte.

Ein inspirierender Impulsvortrag von Karl Hintermeier (Agentur Message, 
The Art of Urban Story Design), der uns durch den gesamten Markenprozess 
begleitet, lieferte wertvolle Denkanstöße. Anschließend wurde an interak-
tiven Workshopstationen intensiv gearbeitet.

Starke Impulse für unsere Wirtschaft

Fo
to

: M
ar

ku
s M

or
aw

et
z

E I S E N S T R A S S E  N I E D E R Ö S T E R R E I C H
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Dorferneuerung
Mit frischen Ideen neue Wege gehen!

BERGLAND I Bürgermeister Walter Wiesender und die Regionalbera-
ter Clemens Griessenberger und Paul Schachenhofer trafen sich zum 
Arbeitsgespräch mit der Dorf- und Stadterneuerung:

Gemeindeentwicklung 2025:
Konkrete Unterstützung und neue Angebote  
für die Ortskernerneuerung
Niederösterreichs Gemeinden brechen in eine neue Amtsperiode auf. 
„Es ist der richtige Moment mit frischen Ideen neue Wege zu gehen.“ 
Die Expertinnen und Experten der Dorf- & Stadterneuerung sind des-
halb ab sofort in ganz Niederösterreich unterwegs und stehen den 
Gemeinden mit Beratung und Unterstützung zur Seite – sei es bei der 
Planung und Umsetzung von Projekten oder bei Bürgerbeteiligungs-
formaten. Jede Gemeinde hat eine Ansprechperson in der Gemeinde-
agentur, die sie betreut und unterstützt. Schon im vergangenen Jahr 
arbeitete die Gemeinde mit Paul Schachenhofer zusammen. Ab die-
sem Jahr wird die Gemeinde Bergland vom neuen Regionalberater 
Clemens Griessenberger betreut.

Neue Serviceangebote für Gemeindespitzen: 
Maßnahmen gegen Leerstand
Die „Dorf- & Stadterneuerung“ hat 2025 das Angebot für Gemeinden 
erweitert. Seit April haben Gemeindefunktionäre die Möglichkeit, am 
Lehrgang der Dorf- & Stadterneuerung teilzunehmen. Neu ist außer-
dem der kostenlose Ortskern-Check. 

Bürgermeister Walter Wieseneder freut sich über die Unterstützung: 
„Wir setzen auf eine enge Zusammenarbeit und werden diese auch in 
den kommenden Jahren fortführen. Jede Unterstützung trägt dazu bei, 
unsere Pläne und Vorhaben in den Gemeinden voranzubringen – insbe-
sondere, wenn es darum geht, mit neuen Ideen und einer engagierten 
Bevölkerung die Zukunft aktiv zu gestalten.“

 W I S S E N S W E R T E S . . . W I S S E N S W E R T E S . . .
Blutspende-Aktion

08.30 - 12.00 Uhr 
13.00 - 15.30 Uhr

Sonntag, 17. August 2025
Sonntag, 26. Oktober 2025
Gemeindezentrum Petzenkirchen

Genossenschaftsjagden Ratzenberg, Land-
friedstetten, Gumprechtsberg und Holzing 

Der Jagdpacht kann von 2. Juni bis 28. Novem-
ber 2025 täglich während der Amtsstunden am 

Gemeindeamt Bergland abgeholt werden. Eine 
Überweisung der Jagdpacht ab einer Höhe von 15,– 

Euro bei Bekanntgabe der Bankverbindung ist möglich. Nach Ablauf 
der Abholungsfrist werden die verbliebenen Restbeträge dem vom 
Jagdausschuss beschlossenen Verwendungszweck - Ausbau des 
land- und forstwirtschaftlichen Wegenetzes, zur Schaffung von Bo-
denschutzanlagen - zugeführt.

Jagdpachtauszahlung 2025

Vergünstigte Saisonkarte 
für Kinder bis 15 Jahre auf dem 
Gemeindeamt Bergland erhältlich.

Vergünstigte Saisonkarte: Freibad Wieselburg

Standorte für Defibrillatoren
•	 Gemeindeamt Bergland 
		 Bergland 1, 3254 Bergland

•	 Carport Johann und Ludmila Winkler 
		 Kolm 9, 3254 Bergland

•	 Dorfhaus Dürnbach 
		 Dürnbach, 3254 Bergland

•	 ÖAMTC Autobahnstation Richtung Wien  
		 Oberegging 54, 3254 Bergland

ww
w.
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  Reservieren Sie Ihren Blutspendetermin  
ca. 4. Wochen vor der Abnahme unter www.blut.at. 

Aus organisatorischen Gründen kann es bei den geplanten Ter-
minen zu Änderungen kommen. Bitte um Verständnis, dass die 

Annahme zur Blutspende spätestens 30 Minuten vor Ende der 
Blutspendeaktion erfolgen kann. Ein amtlicher Lichtbildausweis ist 
bei jeder Blutspende verpflichtend.

www.blut.at                      0800 190 190
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Gelebte Dorfgemeinschaft

Maibaumaufstellen in Wocking

WOCKING I Das traditionelle Maibaumauf-
stellen fand wieder großen Anklang und ent-
wickelte sich zu einem stimmungsvollen 
Nachmittag für die Dorfgemeinschaft. 
Gemeinsam wurde der Maibaum gefällt und 
ins Dorf transportiert. Zahlreiche helfende 
Hände waren im Einsatz – vom Schälen des 
Stammes bis hin zum Drehen der Papierblu-

men, mit denen der Baumkranz geschmückt wurde. Besonders 
das Wissen und die Erfahrung der Dorfältesten erwiesen sich 
einmal mehr als wertvolle Unterstützung. Beim Aufstellen des 
Maibaums war jede Hand gefragt – auch die jüngsten Dorfbewoh-
nerinnen und -bewohner packten mit an.
Ein besonderes Highlight für die Kinder war das traditionelle „Kra-
xeln“ auf den Maibaum. Gut gesichert durften sie den Baum er-
klimmen und dabei einen ganz besonderen Ausblick auf das Dorf 
genießen. Den Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein 
bei Kotelettsemmeln und selbst gebackenen Mehlspeisen. So 
klang der Tag in geselliger Runde und mit vielen schönen Gesprä-
chen aus – ganz im Sinne der gelebten Dorfgemeinschaft.

                                                                    Für die Dorfgemeinschaft – Karin Kraus

Ratschenkinder in Oberegging

OBEREGGING I Fünfmal drehten die Kinder am Karfreitag und 
Karsamstag mit traditionellen Sprüchen und dem dazugehörigen 
Lärm ihre Runde. Viele Nachbarn freuten sich sehr, dass Jasmin 
und Tobias Bauer mit Olivia und Sophie Danner das Brauchtum 
aufrechterhalten!                              Für die Dorfgemeinschaft – Petra Bauer

Mai- und Dorffest in Dürnbach

DÜRNBACH I Von Freitag, den 2. Mai bis Sonntag, den 4. Mai fand 
das Mai- und Dorffest in Dürnbach statt. Bei Schönwetter wurde 
der Maibaum, gespendet von der Familie Mayer aus Rosenau, am 
Dorfplatz hergerichtet. Da waren alle, Groß und Klein, auf den 
Beinen, da spürte man das pulsierende Dorfleben. Der Baum wur-
de noch am Freitag, trotz Einbruch der Dunkelheit, aufgestellt. 
Zum Abschluss der Arbeit stand eine zünftige Jause im Dorfhaus 
bereit. Am Samstagnachmittag gab es eine Grillerei, die in das 
abendliche Dorffest überging, welches für manche erst in den 
Morgenstunden ausklang. Am Sonntag stand dann das von den 
Kindern schon heiß ersehnte Maibaumklettern, das Highlight des 
Festes aus der Sicht der Kinder, am Programm. Martin Fischhu-
ber instruierte und sicherte die Kinder beim Klettern, die dabei 
großen Spaß hatten. Mit dem gemeinsamen Aufräumen ging das 
Dorf- und Maifest zu Ende. 
Danke an alle, die mitgewirkt haben oder beim Fest dabei waren 
und besonders unseren Maibaumspender Familie Mayer und Flo-
rian Pfeiffer, der  uns beim Aufstellen mit seinen Holzkran unter-
stützte.

Obmann der Dorfgemeinschaft – Roman Eibensteiner
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									         FERIENSPIEL 2025 „Bergland  und Petzenkirchen erleben!“

Spiel und Spaß am Tennisplatz

Dienstag, 1. Juli 2025                          14.00 – 17.00 Uhr

Ballgefühl und Koordi- 
nation, an vielen span-
nenden Stationen wird 
das Ballgefühl und deine 
Koordination mit dem  
Ball getestet.

Treffpunkt: 14.00 Uhr  
Tennisplatz Petzenkirchen 
ab 5 Jahre 
nur bei Schönwetter

Ansprechperson: Hannes Pöchacker I 0664 804 10 44 95 Tennis

In diesem Workshop erlernt ihr, wie ihr 
Karten mit der Kunst des Handlettering 
und schönen Schriftarten gestaltet. 

Gemeinsam werden wir die ersten  
Versuche auf Papier und Karten starten.

Treffpunkt: 10.00 Uhr  
Gemeindeamt  Bergland I ab 10 Jahre  
max. 12 Teilnehmer I bei jedem Wetter 

Selbstkostenbeitrag: 8,– Euro

Ansprechperson: Anna Ziegelwanger I 0677 621 94 172

Handlettering – Karten basteln und  
die Kunst des schönen Schreibens erlernen

Mittwoch, 2. Juli 2025                         10.00 – 11.30 Uhr

Kinderolympiade

Samstag, 12. Juli 2025                       09.30 – 12.00 Uhr

Auf die Plätze, fertig, Spaß! 

Bei der Kinderolympiade 
ist jeder ein Champion. 
Gemeinsam spielen, 
lachen, siegen.

Treffpunkt: 09.30 Uhr 
Sportplatz Landfriedstetten
ab 5 Jahre I nur bei Schönwetter

Ansprechperson:	Marcel Scheuchelbauer I 0650 985 88 61 
	 Lumpenverein

Vom Siloplanenrutschen bis  
zum Trettraktorrennen

Samstag, 19. Juli 2025                        14.00 – 17.00 Uhr

Fingerspitzengefühl, 
Geschwindigkeit und Wissen 
sind gefragt. 

Badezeug, Handtücher und 
Sonnenschutz nicht vergessen – 
es könnte nass werden.

Treffpunkt: 14.00 Uhr  
Landjugend I Vereinshaus I Thaling 5

ab 6 Jahren I max. 25 Teilnehmer I nur bei Schönwetter

Ansprechperson: Thomas Refenner I 0676 933 68 33 Landjugend

Spiel und Spaß bei der Feuerwehr

Donnerstag, 24. Juli 2025                 16.30 – 19.30 Uhr

Stationen rund um das Feuerwehrwesen, 
Kennenlernen der Feuerwehrjugend,  
Geschicklichkeitsspiele, Wasserspritzen 
und mit dem Feuerwehrauto mitfahren. 

Bei Schönwetter unbedingt Badezeug  
und Handtücher bzw. Ersatzkleidung  
mitnehmen, es könnte nass werden!               

Treffpunkt: 16.30 Uhr I Feuerwehrhaus Petzenkirchen
ab 6 Jahren I max. 30 Teilnehmer I bei jedem Wetter

Ansprechperson: Günther Kaltenhuber I 0676 919 05 84 Feuerwehr

Ein Tag am Pferdehof – Spiel und Spaß

Samstag, 2. August 2025                   14.00 – 17.00 Uhr

Stationen rund ums 
Pferd, ausmisten der 
Box, Pferde putzen, 
Pferde satteln, wie  
führe ich es zum Reit-
platz und als Abschluss 
wie sitze ich richtig  
auf meinem Pferd.

Treffpunkt: 14.00 Uhr I Pferdepension Hainitz, Breiteneich, Wiesel-
burger Str. 5 I ab 7 Jahren I max. 20 Teilnehmer I nur bei Schönwetter

Ansprechperson:	 Nik Hainitz I 0664 454 51 79
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									         FERIENSPIEL 2025 „Bergland  und Petzenkirchen erleben!“

Bitte melden Sie ihr Kind bis 5. Juli 2025 an! 
NEU: Die Anmeldung ist ab sofort nur 
ONLINE möglich! https://www.bergland.gv.at/
Anmeldung_Ferienspiel oder QR-Code scannen.

Viele Ferienspiele haben eine Altersgrenze, die Teilnahme für 
jüngere Kinder in Begleitung eines Erwachsenen ist aber bei 

allen Terminen möglich! Absagen aufgrund der Wetterlage sind 
möglich, Sie werden verständigt. Falls Ihr Kind wegen Krankheit oder 
einem anderen Grund nicht kommen kann, ist es wichtig, dies tele-
fonisch mitzuteilen, damit andere Kinder von der Warteliste kontak-
tiert werden können. So wird sichergestellt, dass alle Kinder die 
Möglichkeit haben, teilzunehmen. Für Abmeldungen und Rückfragen 
erreichen Sie uns von Montag bis Samstag unter 07416/54900-35.

Danke an alle für die abwechslungsreichen Angebote!
Der Familienarbeitskreis der beiden Gemeinden wünscht viel Spaß!

ANMELDUNG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Liebe Eltern

ABSCHLUSSFEST: Freitag, 22. August 2025, 18.00 Uhr

Alle Kinder, Eltern und Gestalter aus beiden Gemeinden 
sind in das Gemeindeamt Petzenkirchen eingeladen! 

Ein erlebnisreicher Nachmittag  
in der Holzwerkstatt

Samstag, 2. August 2025                   14.00 – 17.00 Uhr

Bastle einen Naturbeitrag
und nimm Selbstgemachtes 
mit nach Hause.

Arbeitskleidung erwünscht. 
Maßband, Säge, oder ähnliches können 
von zu Hause mitgenommen werden.

Treffpunkt: 14.00 Uhr I Familie Kalcher I Landfriedstetten 35
ab 10 Jahren I max. 12 Kinder I bei jedem Wetter

Ansprechperson: Thomas Kalcher I 0650 540 37 97

Mittelalter-Spaß beim Wockinger Burggraben

Montag, 11. August 2025                    09.00 – 11.30 Uhr

Es erwartet dich 
ein Stationenbetrieb 
mit viel Spaß und 
Kreativität rund 
ums Mittelalter.

Betreffend Kleidung: wir basteln, pritscheln und malen.

Treffpunkt: 09.00 Uhr I Wocking 9  I Maierhof
Kosten: 5,– Euro für Obstjause und Bastelbeitrag
ab 6 Jahren I max. 30 Kinder I nur bei Schönwetter

Ansprechperson:	Karin Kraus I 0699 193 91 431 
	 Dorfgemeinschaft Wocking

Finden wir Nemo?

Samstag, 16. August 2025                 13.00 – 16.00 Uhr

Ein aufregender Tag am Fischerteich 
Breiteneich erwartet uns! 
Gemeinsam tauchen wir in die Unterwasser-
welt ein und begeben uns auf die Suche 
nach Nemo. Wir angeln und mit etwas Glück 
kannst du deinen ersten Fisch fangen.

Treffpunkt: 13.00 Uhr I Fischerteich Breiteneich
Kinder unter 10 Jahren in Begleitung der Eltern I max. 25 Kinder 
nur bei Schönwetter I bitte auf festes Schuhwerk achten

Ansprechperson:	Manfred Schuster I 0664 23 45 362 
	 Fischereiverein

Zumba®-Kids: Tanzspaß für kleine Wirbelwinde

Freitag, 22. August 2025                    15.00 – 17.00 Uhr

Coole Moves, fetzige Musik und viel Energie.
Spielerisch lernen die Kids einfache Choreos, stär-
ken Koordination, Selbstbewusstsein und Teamgeist. 

Treffpunkt: 15.00 Uhr I Studio Pamela Herzog 
 Leitengasse 12 I Petzenkirchen 
6 bis 12 Jahre I bei jedem Wetter I bitte bequeme Kleidung,  
Trinkflasche, Turnpatscherl mitnehmen oder gerne barfuß

Ansprechperson: Pamela Herzog I 0664 926 02 95

Move your body & feel yourself

Freitag, 22. August 2025                    14.00 – 17.00 Uhr

Erlebe einen Nachmittag voller Musik,  
Dynamik, Energie und Leidenschaft. 
Wir üben kreative Tänze, eigene Moves und 
stellen unsere Fähigkeiten unter Beweis. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr I Gemeindeamt Petzenkirchen
ab 10 Jahren I bei jedem Wetter

Ansprechperson: Anja Handl I 0664 64 63 461
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Ich bin Roland Zettel – staatlich geprüfter Heilmasseur

und leidenschaftlicher Läufer. Zwei Welten, die sich 

ideal ergänzen: Als Therapeut kenne ich die Anatomie

und Funktionsweise des Körpers bis ins Detail. 

Als Sportler weiß ich aus eigener Erfahrung, wie sehr 

gezielte Erholung und manuelle Therapie zur Leistungs-

fähigkeit und Lebensqualität beitragen können.

Vom eigenen Körper lernen
Wenn man regelmäßig läuft beginnt man, seinen 
Körper anders wahrzunehmen. Kleine Warnzeichen, 
Spannungen oder Energieverluste lassen sich nicht 
mehr ignorieren. Ich habe über Jahre gelernt, zuzu-
hören: meinem Körper und jenen, die mir ihre Ge-
sundheit anvertrauen. Meine Aufgabe ist es, indivi-
duell darauf einzugehen, Blockaden zu erkennen 

und gezielt zu lösen. Ich arbeite mit Techniken, die auf das Muskel- 
und Bindegewebe wirken, Durchblutung fördern und den Heilungs-
prozess unterstützen. Dabei kommen auch Elemente aus der Trigger-
punkt-Therapie, der Faszienarbeit oder der Segmentmassage zum 
Einsatz – je nachdem, was dein Körper braucht.

Massagen für alle Lebenslagen
Ich nehme mir Zeit – für eine gründliche 
Anamnese, eine zielgerichtete Behand-
lung und gerne auch für ein paar Tipps 
zur Selbstfürsorge im Alltag. Denn oft 
sind es kleine Änderungen in Haltung, 
Bewegung oder Atmung, die eine große 
Wirkung zeigen.

Ich liebe, was ich tue – weil ich sehe, was Massage bewirken kann: 
weniger Schmerzen, mehr Bewegungsfreiheit, besserer Schlaf, gestei-
gertes Wohlbefinden. Es motiviert mich, Menschen zu begleiten – auf 
dem Weg zurück zur Balance, zur Vitalität und zu einem bewussteren 
Umgang mit sich selbst. Wenn du das Gefühl hast, dein Körper 
braucht eine Pause, einen Impuls oder jemanden, der sich auskennt: 

Ich bin für dich da!

Roland ZETTEL
Heilmasseur | Läufer | Therapeut mit Leidenschaft

„Regeneration ist kein Luxus – sie ist Teil der Leistung“

0664 522 70 89 

Grüne-Welle-Brot
500 g Mehl • 1,5 TL Kräutersalz
300 ml Wasser • 1 TL Zucker
20 g Frischgerm • 4-5 EL Öl
ca. 100 g Kräuterbutter oder Kräuterpaste

Für den Teig Mehl mit Salz in einer Schüssel vermischen. Germ in 
lauwarmem Wasser mit Zucker auflösen. Germ-Wasser-Gemisch 

und Öl zum Mehl geben und zu einem glatten Teig kneten. Den Teig 
ca. eine halbe Stunde an einem warmen Ort gehen lassen. 
Eine Torten- oder Auflaufform mit etwas Butter oder Öl ausstreichen. 
Den Teig 1/2 cm dick ausrollen und mit einem runden Ausstecher 
oder Glas (6-8 cm Durchmesser) Kreise ausstechen. 
Diese Kreise mit etwas Kräuterbutter oder -paste dünn bestreichen. 
Die Teigkreise zusammenklappen, sodass ein Halbkreis entsteht. 
Diesen an den beiden Enden zusammendrücken - sieht wie eine 
Muschel aus. Diese „Muscheln“ kreisförmig in die befettete Form 
schichten, bis die Form voll ist. Zugedeckt nochmals ca. 15 Minuten 
gehen lassen. Inzwischen das Backrohr auf 200° C vorheizen und 
dann 20 bis 25 Minuten backen.                         

Quelle: LK OÖ, Romana Schneider-Lenz
 

P A S S E N D  Z U R  G R I L L S A I S O N
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Lebenswertes Bergland

BERGLAND I Am 19. Mai fand die erste Veranstaltung von „Fit durch 
Bergland – Walking & Talking“ statt. Treffpunkt war das Dorfhaus in 
Dürnbach. GfGR Anja Handl und GR Johannes Refenner freuten sich 
rund 50 bewegungsfreudige Bürgerinnen und Bürger unter dem Motto 

Fit durch Bergland – „Walking & Talking“

„Gemeinsam schöne Platzerl in unserer Gemeinde entdecken“ begrü-
ßen zu dürfen. Die Kombination aus Bewegung, Gemeinschaft und 
Heimatverbundenheit kam bei Jung und Alt hervorragend an, weitere 
Termine folgen.
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Spielesand für die Jüngsten

BERGLAND I Pünktlich vor Ostern brachten die Gemeinderäte der 
Volkspartei und des Bauernbunds Bergland wieder Spielsand für die 
Kinder in der Gemeinde. Die Freude der Kinder war schon beim Befül-
len der Kisten sehr groß. Rund 60 Familien freuten sich über den Gra-

tis- Spielsand. Ein großer Dank gilt der Firma Rauner, welche den Sand 
– wie jedes Jahr – zur Verfügung stellt. Die Zustellung mit dem Traktor 
machten die Gemeinderäte mit ihren Traktoren direkt zum Haus.

Andrea Fitzthum

Das Naturjahr kennt zehn 
statt vier Jahreszeiten, die 

durch Blattaustrieb, Blühbeginn 
oder Fruchtreife eingeläutet wer-
den. Sämtliche Gehölze der 
RGV beleben die Gartenvege-
tation. Die regionale Herkunft 
der Wildgehölze ist besonders 
wichtig. Vom speziellen Garten-
liebling bis zum fertigen Hecken-

paket hat das Heckentags-Sortiment alles zu bieten. 
Die Pflanzen können vom 1. September bis Mitte Oktober ganz 
einfach im Webshop unter www.heckentag.at bestellt werden. 
Die Abholung erfolgt am 8. November von 9 bis 13 Uhr an einem der 
zahlreichen Standorte in Niederösterreich. Auf Wunsch wird ihre Be-
stellung Anfang bis Mitte November gegen eine Versandgebühr auch 
direkt nach Hause geliefert. 
Kompetente Beratung bietet die RGV über das Heckentelefon 
+43 680/2340106 oder office@heckentag.at an. 

www.heckentag.at   •  www.regionale-gehoelze.at 

HECKENTAG 2025: Meine Hecke checkt das Klima 
Wozu heimische Gehölze fähig sind und wie sie den eigenen 
Garten bereichern können, zeigt das diesjährige Heckentags-
Angebot: Ob lebendiges Messgerät, Bienenweide, Fruchtpara-
dies, Sichtschutz, Blütenzauber oder Vogelquartier – ab  
1. September einfach im Online-Heckenshop bestellen.
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Senioren-Reise ins Mühlviertel

BERGLAND I Die 3-Tagesreise 2025 führte uns ins Mühlviertel. Am 
ersten Tag wurde eine Führung durch die Altstadt von Freistadt und 
sowie eine Besichtigung der Braucommune organisiert. Der zweite 
Tag begann mit dem Museumsbesuch in der Zeugfärberei  in Gutau, 
weiters schauten wir uns die Kirche mit Flügelaltar in Kefermarkt an. 
Am Nachmittag gab es nach der Führung durch die Whiskydestillerie 
Affenzeller natürlich auch eine Verkostung. Mit einem musikalischen 
Abend endete dieser Tag. 

Am dritten Tag schauten wir uns das Pferdeisenbahnmuseum in Rain-
bach an und konnten uns bei einer Fahrt mit der Pferdeeisenbahn 
von den Reiseannehmlichkeiten anno dazumal beeindrucken lassen. 
Nachmittags organisierten wir als Regenwetter-Ersatzprogramm ei-
nen sehenswerten Besuch der Mechanischen Klangfabrik in Haslach. 
Mit einem Wikingeressen in Haslach endete unsere Reise wieder in 
Bergland.

Obfrau Eva Holzer

Umwelt-Helden halten Bergland sauber!

Rund 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unserer Gemeinde 
waren am 5. April beim Frühjahrsputz im Gemeindegebiet von 

Bergland unterwegs. Umweltgemeinderat Johann Winkler freute 
sich über die große Teilnehmerzahl; es wurden ca. 200 m3 Müll ge-
sammelt. Vielen Dank an die vielen Freiwilligen:

 

Vereine, Privatpersonen, Gemeindefunktionäre und an die vielen Kin-
der. Sie halfen mit, um achtlos weggeworfenen Müll einzusammeln. 
Danke an Herrn Lenhardt für die gratis McDonalds-Gutscheine für 
unsere Kinder. Alle Helferinnen und Helfer wurden im Anschluss zum 
Mittagessen in das Dorfhaus Landfriedstetten eingeladen.

Herzlichen Dank!
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												                               Kindergarten   Bergland

Verabschiedungen in Karenz  
und Ruhestand
Mit 4. April 2025 verabschiedeten wir 
unsere Kollegin, Barbara Schelkshorn, 
in ihre wohlverdiente Karenzzeit. Wir 
danken ihr von Herzen für ihr großes 
Engagement, ihre einfühlsame Arbeit 
und die liebevolle Begleitung der Kinder 
in den letzten Jahren. Für die kom-
mende Zeit wünschen wir ihr alles Gute, 
viele besondere Momente und viel 
Freude mit ihrer Familie!

Auch Anni Scheuchelbauer, unsere langjährige Kindergartenbeauf-
tragte, trat kürzlich ihren wohlverdienten Ruhestand an. Das gesamte 
Kindergartenteam bedankte sich gebührend mit rotem Teppich, 
Thron und Urkunde für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre wert-
volle Unterstützung in all den Jahren!

Besuch im Gemeindeamt und Bauhof
Ein weiterer Höhepunkt im Vorschuljahr war der traditionelle Besuch 
im Gemeindeamt und im Bauhof, bei dem sie hinter die Kulissen un-
serer Gemeinde blicken konnten.  Dabei hatten sie die Gelegenheit, 
alle Räumlichkeiten zu erkunden, verschiedene Geräte im Bauhof 
auszuprobieren und das eigene Haus auf der Bergland-Karte zu su-
chen. Zum Abschluss durfte jeder in die Rolle eines Gemeinderates 
schlüpfen und an einer Kindergemeinderatssitzung teilnehmen. Vie-
len Dank an unseren Bürgermeister mit seinem Team für die Bemü-
hungen und das Engagement für diesen besonderen Tag – die Kinder 
freuen sich jedes Jahr sehr darauf!

Vorlesetag im Kindergarten
Große Freude bereitete uns auch heuer wieder der Vorlesetag. Einige 
Kinder aus den dritten Klassen der Volksschule Petzenkirchen be-
suchten uns im Kindergarten und lasen aus ihren mitgebrachten 
Büchern vor. Es war eine schöne Begegnung zwischen „Großen“ und 
„Kleinen“. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit!

Pferde-Bewegungsabenteuer
Anfang Juni erlebten die Kinder der 
Gruppe Grün ein ganz besonderes Be-
wegungserlebnis. Auf Initiative von 
Isabella Lechner und Marlene Leopold 
drehte sich an diesem spannenden 
Vormittag alles rund um das Thema 
„Pferd“. An mehreren abwechslungs-
reichen Stationen – darunter ein Ge-
schicklichkeitsparcours und „Hufei-
senschießen“ – wurden Koordination, 
Bewegungsfreude und Teamgeist auf 
spielerische Weise gefördert. 
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												                               Kindergarten   Bergland

Ein ganz besonderes Highlight war der direkte Kontakt mit einem 
echten Pferd: Die Kinder durften es striegeln und streicheln – ein 
unvergesslicher Moment für viele kleine Pferdefans!
Ein herzliches Dankeschön gilt Isabella Lechner und Marlene Leopold 
für ihr großartiges Engagement und die kreativen Ideen, die diesen 
Vormittag zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben.

Familienwandertag
„Familie ist da, wo das Leben beginnt und die Liebe niemals endet.“
Dieses schöne Sprichwort stand heuer sinnbildlich für unseren Fami-
lienwandertag, den wir im Rahmen unseres pädagogischen Schwer-
punkts „Alle(s) in Bewegung“ am 4. Juni 2025 veranstaltet haben. Bei 
strahlendem Sonnenschein machten sich die Kindergartenkinder 
gemeinsam mit ihren Familien auf zwei unterschiedlichen Wander-
routen auf den Weg zum Dorfhaus Wohlfahrtsbrunn. 

Entlang der Strecken warteten fünf Rätsel-
stationen, die von Groß und Klein gemein-
sam gelöst wurden. Am Ziel angekommen, 
erwartete die Familien ein gemütlicher 
Ausklang mit Picknick, Spiel und Bastel-
spaß. In entspannter Atmosphäre wurde 
gemeinsam gelacht, gespielt und neue Er-
innerungen geschaffen. Es war ein rundum 
gelungener Tag, der zeigte, wie viel Freude 
gemeinsame Bewegung und familiäres Mit-
einander bereiten können.

Ein bewegtes Kindergartenjahr neigt sich nun dem Ende zu. Wir 
möchten uns bei allen bedanken, die uns in dieser Zeit unterstützt 
und begleitet haben. Einen schönen Sommer und angenehme Ur-
laubstage wünscht das Kindergartenteam Bergland!

Direktorin Manuela Harrauer
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Jeden zweiten Dienstag im Monat
13 Uhr: Gemeinde Bergland

1. Stock, hinteres Musikzimmer

8. Juli I 9. September
14. Oktober I 11. November

9. Dezember 2025

Mutterberatungsteam : OA Dr. Sonja Draxler

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Aktion Landeshauptstadt
Am 3. April besuchten die Kinder der 4. Klassen mit Ihren Klassenleh-
rerinnen unsere Landeshauptstadt. Sie besichtigten das Regierungs-
viertel und machten im Anschluss eine Stadtführung, bei der unter 
anderem der Rathausplatz am Programm stand.

Bücherei Wieselburg
Die Kinder der dritten Klassen besuchten mit ihren Klassenlehre-
rinnen die öffentliche Bücherei in Wieselburg. Die Schülerinnen und 
Schüler schmökerten mit Begeisterung in den vielen verschiedenen 
Büchern. Eine Bücherkiste für die Klasse durfte ausgeborgt und in die 
Schule mitgenommen werden. Wir bedanken uns bei den Mitarbeite-
rinnen der Bücherei für den Einblick.

Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Petzenkirchen-Bergland
Die zweiten und dritten Klassen durften im Zuge eines Projektes im 
Sachunterricht die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland 
besuchen. Wir bedanken uns herzlich bei den freiwilligen Helfern für 
die Einblicke in ihre vielseitigen Aufgaben.

Sumsi-Erima Kids-Cup
Auch heuer nahmen wir mit den Kindern der 4. Klassen am Sumsi-
Erima Kids-Cup teil. An diesem Tag drehte sich im Waldstadion in Kilb 
alles um Fußball. Die Schülerinnen und Schüler waren mit Kampfgeist 
und Begeisterung dabei. Wir bedanken uns bei den Trainern des SV 
Petzenkirchen-Bergland für die professionelle Unterstützung und bei 
der Schulgemeinde für die Übernahme der Buskosten. 
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Volksschule Petzenkirchen-Bergland

Besuch der Schulanfängerinnen und Schulanfänger
Am 25. April besuchten uns die Schulanfängerinnen und Schulanfän-
ger aus den Kindergärten Petzenkirchen und Bergland. Bei einem 
Stationenbetrieb versuchten wir den zukünftigen Schulkindern einen 
Einblick in den Schulalltag zu geben. Wir freuen uns, die Kinder im 
September in den ersten Klassen der Volksschule begrüßen zu dürfen!

Gütesiegel Lesen
Die Volksschule Petzenkirchen-Bergland ist in diesem Schuljahr mit 
dem bundesweiten Gütesiegel „Lesen – Deine Superkraft“ ausge-
zeichnet worden. Damit sind wir eine von österreichweit dreißig 
Volksschulen, die diese Auszeichnung aufgrund ihrer gezielten Lese-
förderung erhalten haben. Auch in Niederösterreich wurden wir wie-
der ausgezeichnet und unser Lesegütesiegel verlängert.

Besuch im Haubiversum
Die Kinder der zweiten Klassen verbrachten mit ihren Klassenlehre-
rinnen einen informativen und lustigen Vormittag im Haubiversum. 
Nach einer interessanten Führung wurde in der Backstube gebacken 
und im Anschluss gemeinsam verkostet.

Tag der offenen Tür
Am 2. Mai fand unser er-
ster „Tag der offenen Tür“ 
statt und wir bedanken 
uns bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besu-
chern für das Interesse. 
Auch möchten wir uns bei 
den Klassenelternvertre-
terinnen für die Verpfle-
gung der Gäste bedanken. 
Vom Erlös des Buffets wurden für alle Klassen Spielsachen angekauft.

Schulleiterin Karin Simoner

Wallfahrt der 3. Klassen
Am 20. Mai fand unsere traditionelle Wallfahrt mit den Kindern der 3. 
Klassen statt. Erfreulicherweise nahmen wieder viele Eltern und 
Großeltern teil. Der Weg führte die Wallfahrer an der Nepomuk-Statue 
vorbei zur Kapelle bei der Feuerwehr, die Pollnbergstraße hinauf (Bild-
stock) zum Wasserkreuz. Danach gingen die Kinder in den Pfarrhof 
und teilten Brötchen, anschließend wurden die selbst gebastelten 
Kreuze in der Kirche gesegnet. 
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Seit der letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung rückte die Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland 
zu sieben Einsätzen aus. Dazu kamen bis zu 13 Übungen, 30 allgemei-
ne Tätigkeiten (wie z.B. Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen, 
Aus- und Fortbildungen, etc.) sowie 25 Tätigkeiten unserer starken 
Feuerwehrjugend. (Stand: 31.05.2025)

PKW-Bergung nach Verkehrsunfall
Am Donnerstagabend des 20. März kam es auf der Landstraße zu 
einem Verkehrsunfall. Ein halb voll besetzter PKW kam aus unbe-
kannter Ursache von der Fahrbahn ab und musste geborgen werden. 
Mittels Rangierroller wurde das Fahrzeug von der Fahrbahn entfernt 
und gesichert abgestellt. Alle drei Passagier blieben unverletzt. Im 
Einsatz standen 17 Mitglieder für eine Stunde. 

     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

1. Platz der Feuerwehrjugend beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb

Wissenstest der Feuerwehrjugend
Am 12. April stellte sich unsere Jugend dem Wissenstest in Altenmarkt. 
Mit großem Engagement und guter Vorbereitung konnten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Aufgaben erfolgreich meistern. Wir gra-
tulieren zur bestandenen Prüfung und bedanken uns für den Einsatz. 

Abschnittsfeuerwehrtag
Am 2. Mai lud das Abschnittsfeuerwehrkommando Ybbs zum Ab-
schnittsfeuerwehrtag nach St. Martin/Ybbsfeld ein. Gastgeber in die-
sem Jahr war die Freiwillige Feuerwehr Karlsbach. Ein Höhepunkt der 
Veranstaltung war die Verleihung von Ehrungen und Auszeichnungen. 
Wir freuen uns besonders unseren Kameraden EOLM Robert Kalten-
huber und EHLM Johann Rauner zu 50 Jahren Feuerwehrdienst zu 
gratulieren!
Darüber hinaus wurde unsere Feuerwehr für die Leistungen und den 
Einsatz beim Hochwasser im September 2024 ausgezeichnet.
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     Freiwillige Feuerwehr  Petzenkirchen-Bergland

Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
Am Samstag, dem 3. Mai, nahm unsere Feuerwehr beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
des Abschnittes Ybbs in Karlsbach teil. Bei perfektem Wetter waren sowohl unsere Feuerwehr-
jugend als auch die aktiven Gruppe vertreten. Unsere Jugendgruppe konnte in der Wertung 
Bronze einen großartigen Erfolg feiern und holte sich den 1. Platz in der Abschnittswertung. Fünf 
Mitglieder der Feuerwehrjugend traten außerdem zum Abschnittsfeuerwehrjugendbewerbsab-
zeichen an und meisterten diese Herausforderung mit Bravour.

Florianifeier 2025 – Ein Tag im Zeichen der Gemeinschaft und des Dankes

Am Sonntag, dem 4. Mai 2025 fand zu Ehren 
des Hl. Florian, Schutzpatron der Feuerwehr, 
die traditionelle Florianifeier statt. Die Hei-
lige Messe wurde von Feuerwehrkurat Pater 
Stephan Waxenberger feierlich zelebriert. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde am 
Kirchenplatz ein festlicher Akt abgehalten: 
Die Mitglieder der Feuerwehrjugend legten 
ihr Versprechen ab, Angelobungen in den 
Aktivstand sowie Auszeichnungen und Be-
förderungen wurden vorgenommen.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Bürger-
meister Walter Wieseneder überreichten 
das Wissenstestabzeichen an unsere enga-
gierte Feuerwehrjugend. Abschnittskom-
mandant BR Manfred Schmidl überbrachte 
im Namen des Abschnittsfeuerwehrkom-
mandos Ybbs Dankesworte und würdigte die 
Leistungen sowie das Engagement aller 
Beteiligten.
Für die musikalische Umrahmung sorgte  
die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Berg-
land. Wir gratulieren allen herzlich zu ihren 
Leistungen und bedanken uns für den Ein-
satz im Dienste der Allgemeinheit!

BERICHTE: Umgeher Alexander, Schmutzer Matthias
FOTOS: Nestinger Manuel, Stamminger Christoph, Tobias Haberl,  
FF Petzenkirchen-Bergland

 VM Matthias Schmutzer, Öffentlichkeitsarbeit

Alle Teilnehmer konnten die Aufgaben erfolgreich meistern.

Lieber Mitbewohner der Gemeinden  
Petzenkirchen und Bergland!
Unser Team war wieder voll im Einsatz. 
Die Bänke stehen wieder für eine gemütliche Rast bereit, 
denn sie sind geputzt und ausgemäht. 

Auch „DANKE“ an alle die uns dabei unterstützen. 

Vorschau
20. September: Oktoberfest
29. November: Lichtereinschaltung am Kirchenplatz

Wir wünschen allen einen schönen Sommer!

Schriftführerin Gabriele Schindelegger

Fremdenverkehrsverein Petzenkirchen-Bergland
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Hochwasserschäden nahezu vollständig beseitigt
Die schweren Schäden, die das verheerende Hochwasser im vergan-
genen Herbst hinterlassen hat, sind inzwischen fast vollständig be-
hoben. Der Zeugraum, die Garage und der Clubraum wurden erfolg-
reich trockengelegt und frisch ausgemalt. Derzeit wird der Clubraum 
neu eingerichtet, sodass er bald wieder voll genutzt werden kann. 
Auch das obere Kabinengebäude wurde umfassend getrocknet und 
im Zuge dessen gleich beide Kabinen renoviert. Ein besonderer Dank 
gilt Robert Doppler und Marco Karlinger für ihren tatkräftigen Einsatz 
sowie allen, die uns mit Trocknungsgeräten und Ventilatoren unter-
stützt haben!

  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

Großer Auftritt für unsere U12-Mädchen
Am 10. Mai durfte unsere U12-Mädchenmannschaft ein ganz besonde-
res Erlebnis feiern: Die jungen Kickerinnen waren als Einlaufkinder 
beim Bundesliga-Spiel der Union Kleinmünchen gegen den FC Berg-
heim im Stadion von Blau-Weiß Linz mit dabei. Mit großer Aufregung, 
strahlenden Augen und viel Stolz begleiteten sie die Spielerinnen aufs 
Spielfeld – ein Moment, den unsere Mädchen sicher nicht so schnell 
vergessen werden. Ein weiteres Highlight war das gemeinsame Foto 
mit Sophie Marcella Stumpf, einer Nachwuchsspielerin des FC Leon-
hofen, die unseren Mädchen als Vorbild dient. Der Kontakt mit Spie-
lerinnen, die schon einen Schritt weiter sind, motiviert unsere Nach-
wuchstalente zusätzlich, weiter mit Begeisterung am Ball zu bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Betreuer:innen und Eltern, die 
diesen tollen Tag möglich gemacht haben, sowie allen, die unsere 
Mädchenmannschaft Woche für Woche unterstützen. Der Mädchen-
fußball lebt – und unsere U12 ist der beste Beweis dafür!

4. SVPB-Fußball-Frühschoppen – 
Heimsieg gegen den Tabellenführer
Am Sonntag, 1. Juni 2025, ging das 4. SVPB-Fußball-Frühschoppen im 
Rahmen des Top-Spiels gegen den Tabellenführer aus Biberbach auf 
unserer Sportanlage über die Bühne. Unserer Einladung sind danken-
derweise wieder sehr viele Fans, Gönner und Gemeindebürger gefolgt. 
Somit verfolgten knapp 600 Besucher, bei köstlichen Grillhendl &Co 
einen 1:0 Heimsieg unserer Kampfmannschaft, welche von unseren 
Nachwuchskickern aufs Spielfeld begleitet wurden. Danke an alle 
Besucher. Besonderer Dank an das Grillteam und an unsere Sport-
freunde des TC Haubis Petzenkirchen Bergland.

U12-Mädchenmannschaft waren als Einlaufkinder beim Bundesliga-Spiel der Union Kleinmünchen gegen den FC Bergheim dabei.
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  Sportverein Volksbank Haubis Petzenkirchen-Bergland 

U15 krönt sich zum Meister in der Jugendhauptgruppe West
Ein großartiger Erfolg für unsere U15: In der ersten Ganzjahresmeis-
terschaft sicherte sich die Spielgemeinschaft Petzenkirchen/Berg-
land – Krummnussbaum – Wieselburg souverän den Meistertitel! 
Mit einer beeindruckenden Bilanz von 13 Siegen, 4 Unentschieden und 
nur 1 Niederlage sammelte die Mannschaft 40 Punkte und bewies über 
die gesamte Saison hinweg Konstanz, Teamgeist und sportliche 
Klasse. Besonders stolz sind wir auch auf Jakob Schönbichler, der mit 
33 Treffern nicht nur eine starke Saison spielte, sondern sich auch 
den Torschützenkönig-Titel der Liga holte – Gratulation! 
Ein großes Dankeschön geht an das Betreuerteam rund um Thomas 
Handl und Patrick Simoner und alle Unterstützer im Hintergrund, die 
diesen Erfolg möglich gemacht haben. Wir freuen uns auf die nächs-
ten Herausforderungen – mit dieser Mannschaft ist noch viel möglich!

Haubis Junior Cup 2025 –  
Ein Tag voller Fußball und Spaß!
Am Samstag, den 21. Juni ist es wieder soweit – unser Jugendtag, der 
Haubis Junior Cup, findet auf unserer Sportanlage statt. 
Ab 9:00 Uhr dürfen wir spannende Turniere der U7, U9 und U11 erleben. 
Erstmals wird auch ein U12-Mädchenturnier ausgetragen – ein echtes 
Highlight für alle Fußballfans.
Ein herzliches Dankeschön gilt hier unserer Sponsoren Haubis und 
der Volksbank Niederösterreich, die uns auch heuer wieder tatkräftig 
unterstützen. Besonders freuen dürfen sich die Kinder auf die be-
liebte Hüpfburg der Volksbank – hier ist Spaß garantiert.

Wir erwarten ca. 400 fußballbegeisterte Kinder, die an diesem Tag ihr 
Können zeigen – kommt vorbei und feuert unsere jüngsten Talente 
an. Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt.

Haubis Cup im Erlauftal & Summer Beats 2025 –  
Fußball und Party für alle!
Am Samstag, den 19. Juli wird unsere Sportanlage zum Schauplatz des 
großen Finales des Haubis Cups. Ab 15 Uhr kämpfen sechs Mannschaf-
ten um den begehrten Titel. Die Vorrundenspiele finden bereits im 
Vorfeld statt: am 11. Juli in Purgstall und am 12. Juli in Wieselburg – hier 
entscheidet sich, wer ins große Finale einzieht. Doch das ist noch 
nicht alles: Ab 21 Uhr geht es weiter mit den Summer Beats im Festzelt 
am Trainingsplatz. DJ Ken K und Intoxicated werden die Party zum 
Kochen bringen und für ausgelassene Stimmung sorgen. Kommt vor-
bei, feiert mit uns und genießt einen unvergesslichen Abend!

Obmann Jürgen Strohmar

U15 krönte sich zum Meister in der Jugendhauptgruppe West
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2. Frühlingskonzert in der Pfarrkirche
Wir, die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland, blicken auf un-
ser zweites „Frühlingskonzert“ in der Pfarrkirche Petzenkirchen stolz 
zurück. Nach dem perfekten Start im letzten Jahr konnten wir unsere 
eigenen und die Wünsche der Besucher perfekt erfüllen und lieferten 
wieder ein gelungenes Konzert ab. Gemeinsam mit einem Tenorhor-
nensemble und einem Flötenensemble aus unseren Reihen gestal-
teten wir ein abwechslungsreiches Konzert und Michael Ungerböck 
auf der Kirchenorgel verschönerte das Konzert noch mit zwei Stü-
cken. Somit wird das Konzert schön langsam zu einer Tradition und 
wir freuen uns schon wieder auf das nächste Jahr, wahrscheinlich 
wieder am Samstag nach Ostern. Für alle, die das Konzert nachhören 
wollen, stehen die Stücke auf Youtube im Kanal von Martin Gartner 
allen zur Verfügung.

Gestaltung der Palmweihe, die „Kleine Festmesse“ und Floriani
Selbstverständlich gestalteten wir auch die Palmweihe und die „Kleine 
Festmesse“ am Palmsonntag und die Feierlichkeiten zu Floriani unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr Petzenkirchen-Bergland. Ein Ensemble 
spielte auch bei der Glasfaser-Gleichenfeier der Gemeinde Bergland.

Agnes Richter feierte ihren runden Geburtstag
Auch die Feierlichkeiten kamen nicht zu kurz. So konnten wir Agnes 
Richter zu ihrem runden Geburtstag herzlich gratulieren und gemein-
sam gemütlich anstoßen und uns für die großartige Unterstützung 
bedanken.

26. und 27. Juli 2025: Musikheuriger am See
Parallel zu all diesen musikalischen Aktivitäten sind wir mitten in den 
Vorbereitungen zu unserem „Musikheurigen am See“ Ende Juli am 
26/27.07.2025 am Haubenberger Teich traditionell mit unseren Oldies, 
den Hopfenbläsern, dem Musikverein Lehen und den Waisenbläsern 
am See. Ich hoffe, wir sehen uns.

Kapellmeister Martin Gartner

                           Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland



	 A K T U E L L

33www.bergland.gv.at

B E R I C H T E  &  I N F O S

Die Teilnehmer am Tenniscamp in Kroatien

Saisonvorbereitung
Der Tennisverein öffnete am 13. April seine Pforten für die Freiluftsai-
son 2025. Für eine optimale Saisonvorbereitung sorgte das jährlich 
stattfindende Tenniscamp in Rabac (Kroatien), bei dem an den Ten-
niskünsten gefeilt wurde. Nach den anstrengenden Trainingseinhei-
ten suchten so manche Spieler*innen Abkühlung im Meer.

Meisterschaft
Unsere Herrenmannschaft I zeigt sich in dieser Saison in Topform. 
Nach fünf Spielrunden belegen sie mit vier Siegen und nur einer Nie-
derlage den hervorragenden zweiten Tabellenrang in der Kreisliga C. 
Die Mannschaft hat sich damit eine ausgezeichnete Ausgangsposi-
tion für den weiteren Saisonverlauf erarbeitet. 

Tennisclub Haubis Petzenkirchen-Bergland

TCHA
UB

IS
PE

TZE
NKIRCHEN

BERGLAND

dieser Saison mit Verletzungspech zu kämpfen. Trotz ihres Einsatzes 
mussten sie bisher fünf Niederlagen hinnehmen und stehen aktuell 
auf dem vorletzten Tabellenrang. Dennoch gibt es Hoffnung: Die Spie-
lerinnen setzen alles daran, in den verbleibenden Spielen wichtige 
Punkte zu holen, um die Klasse zu halten. Unsere Jugendmannschaft 
sorgt in der Klasse ITN 9-10 für positive Schlagzeilen. Nach drei Spiel-
runden stehen sie mit zwei Siegen und einer Niederlage auf einem 
starken dritten Tabellenrang. Die jungen Talente zeigen beeindru-
ckende Leistungen und haben das Potenzial, in den kommenden 
Spielen noch weiter nach oben zu klettern.
Wir gratulieren allen Spielern und Spielerinnen zu ihren bisherigen 
Erfolgen und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg und Freude auf 
dem Platz!

Ausblick
Gleich im Anschluss an die externen Meisterschaften werden wie  
gewohnt die internen Vereinsmeisterschaften stattfinden, um auch 
in Damen-, Herren- und Jugendeinzeln sowie den jeweiligen Doppel-
bewerben die Vereinsmeister und Vereinsmeisterinnen für 2025 zu 
ermitteln. Indes wird weiterhin fleißig in Trainingsgruppen unter-
schiedlichster Spielstärken trainiert, damit am Tennisplatz immer 
etwas los ist.

Am 12. und am 16. Juni besuchten uns die Schüler und Schülerinnen 
der Volksschule Petzenkirchen am Tennisplatz und am 1. Juli 2025 
von 14 bis 17 Uhr heißen wir alle Kinder beim Ferienspiel 2025 am 
Tennisplatz willkommen.

	 Obmann-Stv. Stefanie Riegler

Die Herrenmannschaft II kämpft in der Kreisliga E mit vollem Einsatz. 
Mit zwei Siegen und drei Niederlagen rangiert das Team aktuell im 
Mittelfeld der Tabelle auf Rang 5. Die Spieler sind motiviert, in den 
kommenden Begegnungen weitere Punkte zu sammeln und sich in 
der Tabelle nach oben zu arbeiten. Unsere Damenmannschaft hat in 

Herrenmannschaft I
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN I Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse unserer Volksschule 
wurden in den letzten Wochen intensiv auf die freiwillige Radfahrprüfung vorbereitet. Dabei 
haben sie die wichtigsten Verkehrszeichen und Vorrangregeln gelernt und sich Wissen ange-
eignet, wie sie sich sicher auf der Straße bewegen, welche Rechte und Pflichten sie haben und 
wie man in Gefahrensituationen richtig reagiert. Sehr gut vorbereitet haben sie die Radfahrprü-
fung gemeistert und sind jetzt stolze Besitzerinnen und Besitzer des Radfahrführerscheins. Die 
beiden Bürgermeister Lisbeth Kern und Walter Wieseneder gratulierten den Volksschulkindern 
zu dieser tollen Leistung und betonten, dass dies ein wichtiger Schritt war, um sicher und 
selbstbewusst im Straßenverkehr unterwegs zu sein. Sie wünschten den jungen Verkehrsteil-
nehmern viel Spaß beim Radfahren und viele sichere Abenteuer auf ihren Wegen. 

VOLKSSCHULE: Fahrradprüfung erfolgreich bestanden

Besuch der Vorschulkinder im Gemeindeamt

BERGLAND I Am Gemeindeamt gab es hohen Besuch: Der Bürgermeis-
ter und die Bediensteten durften die Schulanfänger unseres Kindergar-
tens und einige Pädagoginnen begrüßen. Während ihrer Erkundungs-
tour durch das gesamte Gemeindeamt und den Bauhof erhielten die 
Vorschulkinder spannende Einblicke in die vielfältigen Tätigkeiten und 

Aufgabenbereiche der Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
sowie des Bürgermeisters. Zum Abschluss durften die Kinder im Sit-
zungssaal an einer „Gemeinderatssitzung für Kinder“ teilnehmen. Als 
Dankeschön für diesen besonderen Vormittag wurde dem Bürgermeis-
ter ein Geschenk  überreicht. 
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Bürgermeister Walter Wieseneder, Musikschulleiter Anton Sauprügl, die Musikschullehrer der 
Musikschule Erlauftal mit den jungen Talenten.

BERGLAND I Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Erlauftal präsentierten beim Konzert 
im Gemeindeamt in Bergland ein abwechslungsreiches Programm. Für ihre Darbietungen wur-
den sie mit viel Applaus belohnt. Viele Eltern und Großeltern waren gekommen und freuten sich 
mit den jungen Künstlern über deren musikalische Leistungen. Auch Bürgermeister Walter Wie-
seneder zeigte sich begeistert von den Darbietungen und die großartige Stimmung im Gemein-
desaal. Er bedankte sich beim Leiter der Musikschule Erlauftal Anton Sauprügl, den Musikschul-
lehrerinnen und Musikschullehrern und bei den Künstlerinnen und Künstlern für ihr Engagement 
heute und während des gesamten Schuljahres.

Musikschule Erlauftal: Große Begeisterung beim Musikschulkonzert
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BERGLAND-PETZENKIRCHEN-YBBS I Unter diesem Motto nahm unsere Volkstanzgruppe beim 
Volkstanzwettbewerb „Auftanzt & Aufg'spüt“ in der Kategorie „Gold“ teil. Die Kür bestand aus 14 
Tänzen, aber nicht nur das Tanzbein wurde geschwungen, auch die Singstimme wurde erhoben. 
Fünf Musikanten haben die Tänzer mit Harfe, Posaune, Klarinette und zwei Quetschen begleitet. 
Stolz dürfen wir präsentieren, dass unsere Volkstanzgruppe den Auftanzt & Aufg'spüt in der 
Kategorie „Gold“ mit Auszeichnung absolviert hat. Marlene Schaff, VTG

LANDJUGEND: Gold mit Auszeichung für die Volkstanzgruppe Petzenkirchen-Ybbs – „Jo des san wir!“

Reiten mit Herz,  
dem etwas anderen 
Reitstall: für Kinder 
von 2 bis 8 Jahren, 
1 Einheit – 30 Minuten, 
findet im EINZELUN-

TERRICHT statt. Mitzubringen sind gutes 
Schuhwerk, rutschfeste Hose und  
1 Helm (Fahrrad- oder Schihelm).

BAMBINIKURS 1: erstes Kennenlernen,  
putzen, auf dem Pony mit Gurt sitzen, 
erste Schritte mit dem Pony wagen. 
15,– Euro/Einheit oder 50,– Euro/Monat.

BAMBINIKURS 2: spielen und reiten,  
das Pony trägt einen Gurt.
 20,– Euro/Einheit oder 70,– Euro/Monat.

BAMBINIKURS 3: reiten an der Longe,  
traben, galoppieren und springen. Zuerst 
mit Gurt, später auch ohne möglich.
25,– Euro/Einheit oder 90,– Euro/Monat

Infos und Terminanmeldung
Martina: 0 680 207 21 24 reitenmitherz@yahoo.com

Bambini-Reitkurse




